
. Wiesing: Pfarrer Hundegger Ehrenbürger 
WIESING. - Erstmals wurde in 

Wiesing in der letzten November­ 
"woche eine Dorfbildungswoche 
durchgeführt, die von der Bevölke­ 
rung mit großem" Interesse aufge­ 
nommen wurde. Bürgermeister" 
Johann Flöck gab einleitend einen 
Gesamtüberblick über vier Jahre 
Gemeihdegeschehen seit der letz­ 
ten öffentlichen Gemeindever­ 
sammlung. Schulwesen, Kinder­ 
garten, Wasserversorgung, Stra­ 
ßenbeleuchtung, , Baugrunder­ 
schließung u. a. bildeten' die 
Schwerpunkte der Gemeindesor­ 
gen. 

. 
Höhepunkt und Abschluß der 

Bildungswoche war die offizielle 
Ernennung von Pfarrer Gelstli­ 
eher Rat Heinrich Hundegger zum 
Ehrenbürger' der Gemeinde Wie­ 
sing. Musikkapelle, Kirc~nchör, . -, ~ , 

die verschiedenen Musikgruppen 
wetteiferten, ihr Bestes zu geben. 
Durch das Programm führten Ge­ 
meinderat Hans Jc{rim~acher und 
Fachlehrer Edi Schatz. Die Jung­ 
bauernschart und Abordnungen 
aller Vereine waren vertreten. In 
seine] Festrede würdigte Bürger- ' 
meister Johann Flöck.das hervor­ 
ragende Wirken des Ortspfarrers 
in den nunmehr 30 Jahren seiner 
segensvollen Arbeit in Wiesing. Er 
hob die Verdienste hervor, die sich " 
der beliebte Priester besonders 
um Pfarrkirche, Jugend, Kranke 
und Hilfsbedürftige erworben hat. 
Zu den Gratulanten zählten auch 
Landtagsabgeordneter Hans Sock 
narnens des Landes Tirol, Be­ 
zirkshauptmannstellvertreter Dr. 
Moser namens- der Beztrkshaupt­ 
mannschaft, Dekan Josef Pat­ 
sChe~.aer für~da,s DekB;nat Jep~~!!h. 


